
Herrenteam  der  TuRa-
Wasserfreunde  erfolgreich
beim  Deutschen
Mannschaftswettbewerb
Am vergangenen Samstag nahmen zehn Herren der Wasserfreunde

TuRa Bergkamen erfolgreich am Deutschen Mannschaftswettbewerb
(DMS) – Südwestfalenliga auf der Kurzbahn in Dortmund teil.

Der Wettkampf war in zwei gleiche Abschnitte eingeteilt, wo je
13 verschiedene Strecken zu schwimmen waren. Die einzelnen
Teilnehmer  durften  jedoch  nur  viermal  schwimmen  und  keine
Strecke zweimal.

So startete Felix Brenne über 50 und 100m Freistil, Tobias
Jütte  über  100m  Rücken  und  100m  Schmetterling,  Kevin-Noah
Kaminski über 400m Freistil, Moritz Kneifel über 200m Rücken,
200 und 1500m Freistil, Tan Hieu Mach über 50m Freistil, 100
und 200m Schmetterling, Marco Steube über 1500m Freistil, 200m
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Brust und 200m Schmetterling, Fabian Synowzik über 200m Lagen
und 200m Brust, Yannick Wallny über 100m Freistil, 100 und
200m Brust, Maximilian Weiß über 200 und 400m Lagen sowie 200
und 400m Freistil und Felix Wieczorek über 400 Lagen, 100 und
200m Rücken.

Gemeinsam steigerten die zehn TuRaner ihre Punktzahl gegenüber
dem letzten Jahr von 9092 auf 9745 und sicherten sich somit
den Verbleib in der Südwestfalenliga. Dies war natürlich vor
allem den Schwimmern und deren geschickter Einteilung durch
ihren Trainer Tobias Jütte zu verdanken, aber auch Lara Boden,
Saskia Nicolei, Lennox Nüsken, Ann-Kathrin Teeke, Jana Vonhoff
und  Lisa  Weber.  Sie  begleiteten  die  Zehn  Schwimmer  ihrer
Mannschaft, um sie kräftig anzufeuern.


